
BETON wie FELS: NACKT
Zeichnungen von Frank Becker-Nickels
 
Federzeichnungen vom BETON-Gebirge des Olympischen Dorfes, 
das so stark an den Alpen-FELS erinnert, beides in sich NACKT. 
Diese Landschaften kombiniert mit AKT-Skizzen aus den 1960-er 
und 1980-er Jahren verschmelzen mit, im und über dem nackten 
Menschen. Eintritt frei, im Rahmen der OH Circle Öffnungszeiten.

Das Olympiadorf, unverwechselbar und nie kopiert

Prägende Akteure der Planung und Gestaltung des Olympiadorfes 
diskutieren über Qualität und Zukunft dieser gebauten Utopie                                                                                                                           

Teilnehmer: 
Thomas Heinle 
(Heinle Wischer & Partner)
Thomas Weil und 
Hans Mayrhofer 
Moderation: 
Achim Bogdahn

Einlass 19:00, Eintritt frei

Plakate von Otl Aicher in Kombination mit Bungalowplakaten 
früher und heute 

Otl Aicher (1922–1991) war einer der wichtigsten Gestalter des 
20. Jahrhunderts. Mit seinen Schriften, Piktogrammen und dem 
visuellen Konzept für die Olympischen Spiele 1972 prägte er das Er-
scheinungsbild der Bundesrepublik. Die ausgestellten farbstarken, 
großformatigen Drucke gehören zu Aichers bekanntesten Arbeiten. 
23 Plakate zu jeder Sportart entwickelte er mit seinem Team: 10 
Motive sind hier als Nachdruck zu sehen. Ergänzt wird die Ausstel-
lung mit Plakaten von Aufnahmen der Studentenbungalows früher 
und heute von Cliff Serna und Wolfgang Lippstreu.

Unsere regelmäßigen Aktivitäten

Montag 

19.00 im forum2: Malgruppe - Aktzeichnen
Die Zeichengruppe trifft sich Montagabends (19-21Uhr). Wir 
haben jeweils ein Modell, das in Stellungen von 5 bis 15 Mi-
nuten skizziert, gezeichnet, gemalt wird, je nach aktuellem 
Empfinden des Teilnehmenden, in seinem eigenen Stil. Das 
kann sehr verschieden aussehen, auch mal misslingen, nach 
eigenem Urteil. 
Leitung: Karl Römelsberger, Kontakt: 089-35062568

19.00 im           : Kunst von Uns
(unregelmäßige Treffen)
Leitung: Katharina Ostaschewski,
Kontakt: 0173-1632036, okatharina@gmx.net

Dienstag

11.00: Stuhlgymnastik im 
Wöchentliche Treffen, Probestunde möglich.

16.00 - 19.30 im           (vorderer Teil) : Schachfreunde 
(regelmäßige Treffen) 

18.00 - 22.00 im           (hinterer Teil) : CreativClub
(jeden 2. und 4. Dienstag im Monat)

18.00 im forum2: forum2-Combo
(unregelmäßige Proben)
Leitung: Philipp Hummel, Kontakt: 0176-23255253

20.00 - 22.00 im forum2: forum2 Bigband
(regelmäßge Proben)
Leitung: Holger Bischof,
Organisation: Ehrenfried Breier,
Kontakt: 08142-445664

Mittwoch

19.00 - 22.00 im forum2: Theatergruppe Olympiadorf
(regelmäßige Proben) 
Leitung: Ingund Meid-Bühl (Regie Frühjahrsproduktion)
Kontakt: 089-35757563

Donnerstag

19.30 im forum2: Theatergruppe Olympiadorf
(regelmäßige Proben) 
Leitung: Manja Evers (Regie Herbstproduktion)
Kontakt: 089-35757563

Die Theatergruppe Olympiadorf präsentiert: 
Diamantenjoker - Komödie von Marcia Kash & Douglas E. Hughes

Jack Newman, ein ehemaliger Diamantenhändler und Homeshop-
ping-Star, lebt in einer privaten Seniorenresidenz. Bei seinen 
Mitbewohnerinnen, der technikbegeisterten Rose, der künstlerisch 
begabten, aber vergesslichen Flora und der narkoleptischen Schön-
heit Blanche, ist er der Hahn im Korb. Bis auf einige Querelen mit 
Pflegekraft Schwester Harper genießt das Quartett den Ruhestand. 
Dann stellt sich heraus, dass Finanzberater Barney Effward, dem sie 
ihre kompletten Ersparnisse anvertraut haben, ein Betrüger ist. Das 
Geld der Freunde ist futsch, es droht der Umzug in ein staatliches 
Altenheim. Ein Plan muss her, um das zu verhindern.

Regie: Ingund Meid-Bühl

Fr. 06. & Sa. 07. Mai 
um 20:00

Sonntag 08. Mai
Matinee um 11:30

Eintritt: 12 €
ermäßigt: 10 €

 Fr. 06. bis So. 08. Mai         Theater im forum2

Der elfte Tag  - Filmdokumentation mit Überlebenden des 
Olympia-Attentats, 2012, 52 Min., Regie: Emanuel Rotstein

Während der Olympischen Spiele in München 1972, am 5. Sep-
tember, dem elften Tag, erschütterte ein terroristischer Anschlag 
die Welt. Elf Mitglieder des israelischen Olympiateams kamen ums 
Leben, doch einige konnten den Terroristen entkommen. Sieben 
Überlebende des Olympia-Attentats erzählen von den dramati-
schen Ereignissen aus ihrer eigenen Perspektive und berichten. 
Welche Gefühle sie bewegen – Rache, Schuld, Erleichterung ? Was 
sie empfanden, als die Spiele mit den berühmten Worten „the 
games must go on“ fortgesetzt wurden, wie sie in Israel empfangen 
wurden und welche Auswirkungen das Attentat auf ihre sportliche 
Karriere hatte und wie sich ihr Leben änderte.

Der Regisseur Emanuel Rotstein ist anwesend, im Anschluss an die 
Filmvorführung findet ein Filmgespräch mit ihm statt.

Eintritt: 6 €, ermäßigt: 4 €, Mitglieder: 3 €

 Mi. 18. Mai 19:30		        Kino im forum2

Planung im Ausnahmezustand. Wie das Olympische Dorf entstand

Wo einst Athleten dem Wettkampf entgegenfieberten, werden 
heute die gemeinschaftlichen Freiräume und eine vielfältige Nach-
barschaft besonders wertgeschätzt. Die hohe Lebensqualität im 
Olympischen Dorf ist unumstritten: dichtes, grünes, gemeinschaft-
liches und autofreies Wohnen. Wenn wir uns heute wieder mit den 
drängenden ökologischen und sozialen Fragen des Wohnungsbaus 
auseinandersetzen, finden wir hier viele gute Antworten. 

Die Dorfbewohner leben ganz selbstverständlich in einer Muster-
stadt der Moderne. Wie aber wurde dieser Meilenstein des euro-
päischen Terrassenwohnbaus vor 50 Jahren erdacht und wie ist er 
entstanden? Dies hat Natalie Heger untersucht und wird von einer 
Planung im Ausnahmezustand, der intensiven Auseinandersetzung 
über Wohnqualität und einer gehörigen Portion an Mut des Archi-
tektenteams von Heinle, Wischer und Partner berichten. 

Der Vortrag von Dr.-Ing. Natalie Heger endet mit Publikumsbeteili-
gung: Fragen sind erwünscht! 	

Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Do. 19. Mai 19:00 	       50 Jahre Olympiadorf

© The History Channel (Germany) GmbH & Co. KG

Väterchen Timofej und andere Originale rund ums Oly-Dorf
Zum 50-jährigen Jubiläum der 
Olympischen Spiele in München 
erzählt Alt-OB Christian Ude vom 
ersten Sieger dieser Spiele, 
Väterchen Timofej, den er über ein 
halbes Jahrhundert lang besuchte, 
von Monsignore Betzwieser, vom 
Ritter und Edlen von Milbertshofen, 
vom Hundeführer Nord, von 
OB Hans Jochen Vogel und Stadtrat 
Walter Zöller aus dem Oly-Dorf - 
und andere wahre Geschichten aus 
dem Münchner Norden. 
         
Eintritt frei, Voranmeldung wird empfohlen - Spende erbeten.

 So. 15. Mai 14:30	        Christian Ude erzählt

Jam Session  - Eintritt frei			          

Nach einem 
30 bis 45-minütigen 
Opener, wird die Bühne für 
alle Instrumentalist*innen 
und Sänger*innen geöffnet, die 
vorbeikommen und spielen möchten
Einsteiger*innen wie Fortgeschrittene 
sowie Zuhörer*innen sind willkommen! 

Gespielt werden typischerweise Jazz-Standards oder einfach nur 
Blues. Jede*r darf Vorschläge machen, es gibt keine festen Stilgren-
zen. Für Nicht-Auswendigspieler*innen stehen ausreichend Real 
Books bereit. Sänger*innen bringen bitte eigene Mikros mit. 
Weitere Infos & Kontakt unter jamsessionforum2@mailbox.org

 So. 15. Mai 19:00		        Jazz im forum2

50 Jahre Olympiapark – ein Vorzeigebeispiel nachhaltiger 
Stadtentwicklung - Vortrag von Frau Prof. Dr. (Univ. Florenz) Merk
120 Min., Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

„Selten hatten Olympische Spiele einen solchen Einfluss auf die 
Entwicklung einer Stadt wie die XX. Sommerspiele 1972 in Mün-
chen. Neben der Möglichkeit, der Welt ein neues Verständnis von 
Demokratie zu zeigen, haben wir mit dem Olympiapark ein einzigar-
tiges Ensemble gewonnen, in dem sich Architektur und Landschaft 
zu einer Einheit verbinden. Zeitlos, modern und schön.
2021 ist der Olympiapark ein kleines Stückchen weiter in Richtung 

                                              Zitat: Frau Prof. Dr. (Univ. Florenz) Merk

Im Anschluss: Ausstellungseröffnung
Auftakt - Ein Besucherzentrum für den Olympiapark München 
Nach dem Festvortrag wird Prof. Stefan Niese studentische Entwür-
fe zum Busbahnhof Olympiazentrum vorstellen. Die Bachelorklasse 
des Studiengangs Architektur der HAW Würzburg-Schweinfurt hat 
Entwürfe erarbeitet, die im Anschluss an die Präsentation im Foyer 
der Olympiakirche bei einem Umtrunk diskutiert werden können.

 Mo. 16. Mai 19:00 	           Vortrag im forum2

 Di. 17. Mai 19:30	       Diskussion im forum2

© Martin Blumöhr

© Friedrich Götz

Geschichten aus dem Münchner Norden

 Fr. 13. Mai - Fr. 3. Juni Ausstellung im forum2

© Michael Nagy

© Jo Walz

 Fr. 13. Mai - So. 5. Juni  
			     Ausstellung im OH Circle

UNESCO-Weltkulturerbe 
gerückt. Ich werde mich 
auch weiterhin für die-
sen Titel einsetzen und 
kräftig die Werbetrom-
mel rühren. Damit das 
ideelle Erbe des Parks 
auch für künftige Gene-
rationen erhalten wird.“ 

©  Heinle, Wischer und Partner, Freie Architekten



  Programm
  Mai 2022

forum2 - Das Kulturzentrum im Olympiadorf
-Impressum-

Das Seniorenkino ist ein nichtgewerbliches Kino und findet 
am 05. Mai um 15:00 Uhr statt. 

Wir veröffentlichen aus lizenzrechtlichen Gründen keine Filmtitel. 
Der Besuch ist kostenfrei, über eine Spende freuen wir uns. 

Fragen zum Programm richten Sie gern an kino@kultur-forum2.de.

 Fr. 06. Mai 14.30 Uhr               Kino im forum2

Die Häschenschule - Der große Eierklau 
2022, 75 Min, Animationsfilm, FSK: 0

In der Häschenschule wächst die Vorfreude auf das Osterfest und 
die Ernennung der neuen „Meisterhasen“ durch das magische Gol-
dene Ei. Der Großstadthase Max (Noah Levi) wird zur Überraschung 
aller als erster Großstadthase überhaupt ernannt. Neue Spezialfä-
higkeiten wollen erlernt werden, doch bevor das Training beginnen 
kann, verfärbt sich das Goldene Osterei schwarz. Rat weiß Madame 
Hermine (Senta Berger): „Verdunkelt sich das Goldene Ei, ist es mit 
Ostern bald vorbei“.

Dahinter steckt Leo, ein Großstadthase, der sich mit den fiesen 
Füchsen in den Wäldern verbündet, um Ostern selbst einmal im 
Rampenlicht zu stehen. Gemeinsam mit seiner Häschenfreundin 
Emmi will Max die Häschenschule erneut retten. Hilfe bekommt 
er dabei ausgerechnet von Ferdinand – einem echten Fuchs! Aber 
kann man den Füchsen überhaupt vertrauen oder sind sie alle 
gerissen und böse? 

Erwachsene: 6 €
Kinder: 3 €
Mitglieder: 3 €

 Fr. 20. Mai 14.30 Uhr               Kino im forum2

Träume sind wie wilde Tiger  
2022, 96 Min., Komödie, Kinder- & Familienfilm, FSK: 6

Für den 13-jährigen Ranji ist Bollywood das Größte. Er lebt mit 
seinen Eltern Sunil und Kalinda in Mumbai. Zusammen mit seinem 
Großvater Daada schaut er bei den Dreharbeiten für den neuesten 
Bollywood-Film seines großen Idols Amir Roshan zu. Für Ranji steht 
fest: Eines Tages will er in einem Bollywood-Film an der Seite von 
Amir tanzen und vor der Kamera stehen. Doch dieser Traum rückt 
zunächst in weite Ferne, als sein Vater Sunil einen Job in Deutsch-
land bekommt. Die ganze Familie zieht nach Berlin und Ranji 
scheint todtraurig. Noch während des Flugs nach Deutschland

bekommt Ranji mit, dass ein großes Kinder-Casting für Amirs neuen 
Film stattfinden soll. Binnen vier Tagen muss er sein Bewerbungsvi-
deo einreichen, sonst ist sein großer Traum wohl ausgeträumt. Un-
erwartete Hilfe erhält er in Deutschland von seiner Nachbarin Toni 
(Annlis Krischke), deren Eltern mitten in einer unschönen Trennung 
stecken. Während Ranji in der Schule noch nach Anschluss sucht, 
tut er alles dafür, um die Frist für das Casting einzuhalten und 
vielleicht doch seinen großen Traum zu verwirklichen. Dabei wird 
sich herausstellen, dass man am besten zu zweit Berge versetzen 
kann. (Kino.de)
		        Erwachsene: 6 €, Kinder: 3 €, Mitglieder: 3 €

© Jo Walz

Donbass  - 2018, 121 Min., Dokumentarfilm, FSK: 12

Preisgekröntes Ensemble-Drama von Sergei Losznitsa über den 
Konflikt in der Ostukraine und die mediale Wahrheit, die sich nur 
allzu oft als Propaganda entpuppt. Im Krieg stirbt zuerst die Wahr-
heit, so lautet ein altes Sprichwort, das in Bezug auf den Konflikt in 
der Ostukraine seine Aktualität nicht eingebüßt zu haben scheint. 
Dass Wahrheit im Ukraine-Konflikt auf beiden Seiten fabriziert und 
manipuliert wird, ist das Grundthema der insgesamt 13 Episoden, 
die „Donbass“ ausmachen und lose ineinandergreifen. Es beginnt 
mit Schauspielern, die noch geschminkt werden, bevor sie einen 
Kampfeinsatz nachstellen. Und auch der deutsche Journalist Walter 
(Thorsten Merten) merkt bald, dass die Wahrheit fast zu flüchtig ist, 
um sie zu greifen. 
		             Eintritt: 6 €, ermäßigt: 4 €, Mitglieder: 3 €

 Fr. 27. Mai 19:30		        Kino im forum2

 So. 22. Mai 16:00		        Jazz im forum2

Visions of Eight - Filmmatinee
1973, 110 Min., Dokumentarfilm, FSK: 6

„München 1972 – 8 berühmte Regisseure sehen die Spiele der XX. 
Olympiade“ (Originaltitel „Visions of Eight“) ist ein US-amerika-
nisch-deutscher Dokumentarfilm aus dem Jahr 1973 über die Olym-
pischen Spiele 1972 in München. Acht renommierte Regisseure 
setzen sich – eingebettet in einen Rahmenbericht von Regisseur Jim 
Clark – jeweils auf ihre Weise mit den Wettkämpfen auseinander. 
Dabei beleuchtet jeder Regisseur einen anderen Aspekt der Spiele 
und bringt dies in einem maximal 15-minütigen Beitrag unter.
Das unerwartete Geiseldrama am 5. September 1972 bei dem die 
palästinensische Terrororganisation Schwarzer September zwei 
israelische Sportler ermordete, neun weitere als Geiseln nahm und 
der Befreiungsversuch in einem Blutbad endete, wurde nur indirekt 
thematisiert, um den aktiven Sportlern die angemessene Bedeutung 
zu gewähren. Lediglich Schlesingers abschließender Beitrag über 
den Marathonlauf integrierte Dokumentaraufnahmen des Terroran-
schlags.

Eintritt: 6 €, ermäßigt: 4 €, Mitglieder: 3 €

 Sa. 21. Mai 11:00		       Kino im forum2

© IOC

© Leonine

©  Wild Bunch

© Salzgeber

Nadistraße 3, 80809 München 
(im Untergeschoss der städtischen Grundschule Nadistraße) 

Anfahrt: 
U3 bis Olympiazentrum – Ausgang Olympisches Dorf 
oder P&R Parkhaus - Zufahrt über Helene-Mayer-Ring 

Tickets unter:
Tel.: 089-35757563,

E-Mail: tickets@kultur-forum2.de, 
online Buchung über unsere Website:

https://www.kultur-forum2.de
sowie persönlich im Rahmen unserer Öffnungszeiten.

Reservierte Karten müssen bis 30 Minuten 
vor Veranstaltungsbeginn abgeholt sein.

Neue Kinopreise ab Juni 2022:
Normal: 8 €, ermäßigt: 6 €, Mitglieder: 4 €

Öffnungszeiten des forum2:
Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr sowie eine Stunde vor 

Vorstellungsbeginn. Ausstellungen sind während der 
Öffnungszeiten zu sehen und im Rahmen von Veranstaltungen.

Während der bayerischen Schulferien 
sind Büro und Ausstellung geschlossen.

Öffnungszeiten OH Circle:
Di. 16.00 - 22.00 (im Rahmen der Aktivitäten des forum2)

Café-Betrieb: Mi. & Do. von 11:30 – 18:00 Uhr 
Fr. 11:30 – 21:00 Uhr sowie Sa. & So. von 10:00 – 17:00 Uhr 

In Umsetzung des seit 02. April geltenden Basisschutzes entfällt das 
verpflichtende Tragen einer FFP2-Maske in Innenräumen.

 Zugangsbeschränkungen bestehen aktuell nicht.

Wir empfehlen jedoch das Tragen einer FFP2 Maske, 
das Beachten der allgemeinen Hygiene-Regeln und bitten um 

gegenseitige Rücksichtnahme.

Veranstaltungen, die im Rahmen der Feierlichkeiten 
zum 50jährigen Jubiläum des Olympischen Dorfes und der 

Olympia-Pressestadt stattfinden, 
sind mit einem hellblauen Balken gekennzeichnet.                                    

Das Vorstandsteam:
Dr. Michael Rauch – Rainer Schennach – Günter Fitzke

Vereinsregister: 9640 AG München
Steuernummer: 143/218/50198, Finanzamt München

Riccardo Morelli 
Begegnungen mit Jazz
Eintritt frei

Alle sind herzlich eingeladen - 
Kenner und Neugierige: 
In behaglicher Atmosphäre präsentiert, 
erklärt, erzählt  - und wenn man Lust hat  - 
diskutiert unser Jazz-Experte 
die unterschiedlichen Aspekte dieser 
Musik anhand von Hörbeispielen. 
Das Ziel ist hauptsächlich 
Jazz (wieder) zu entdecken 
und zu genießen.	


